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^unbettjö^riget ^ausïalenbei
•ßortilular'SBtttcrung bcs Saures 1953

Jahresregent: SJtars

Januar : 1., 2., 3. trüb, mäßig fait, 4., 5., 6. großer
Siegen, 7., 8., 9. mittelfalt, 10. Siegen unb Scf)neebu3en,
11. bis 17. unbeftänbig, mit Sßinb, 18. bis 22. Siegen,
fleine ©üffe, oom 23. bis 3U ©nbe unbeftänbig mit Siegen,

Sßinb, Sdjnee, Siebet.

gebruar : Bom 1. bis 6. trüb, Siegen, Siebel, SBinb,
7. hell unb 3iemlich fait, oom 8. bis 11. trüb, Siegen,

Schnee, oom 12. bis 16. hell unb fait, 17. Siegen ober

Schnee, oom 18. bis 21. falte SBinbe, oom 22. bis 26. hell,
früh fait unb gefroren, aber nachmittags lieblich, 27. trüb,
nachts falter Siegen, 28. rauh unb fait.

30t är3: Bom 1. bis 7. rauh, ïalt unb toinbig, oom
8. bis 17. fehr fait, obfd)on fein Schnee liegt, 18., 19.

Sßinb, Schnee, Siegert, 20., 21. hell unb oormittags fehr
fait. Bon ber Dag« unb Stachtgleidje an, bem 21., pflegt
es früh hart 3U gefrieren, bie tage finb aber meiftenteils
fdjön unb luftig.

SIpril : Bis auf ben 16. Dag früh gefroren unb tags
rauhes SBetter mit Schnee; nachmals fällt linberes
SBetter mit Siegen ein bis auf ben 22. Dag. Darauf
toieber Sieif unb rauhes SBetter bis auf ben 29., ba es

anfängt fcfjön luftig unb toarm 3U roerben.

301 ai : Der SSlai fängt im anberen Dag mit Donner an,
folgt balb toieber rauhes, trübes unb füfiles SBetter bis
auf ben 7. Darauf brei Dage wieber linb, am 10. gefriert
es, nadfts ©is; folgen toilbe, rauhe, trübe, ungeftüme
Dage mit Sieif bis auf ben 19., barauf folgt fd)önes,
toarmes SBetter, ben 29. unb ben 30. fait.

Juni: gängt fait an, folgt barauf trübes, toinbiges,
unbeftänbiges SBetter mit ftarfem'Siegen; ben 9. fcf)ön

toarm, toelches fdjöne, toarme SBetter, bisweilen mit
Donner, ben gan3en SDtonat bauert.

Juli: Sängt mit großer §iße, fotooßl bei Dag als
Stacht an, gibt oiel §agel, 3ünbet oft an, bleibt fchön bis
auf ben 11., folgt trüb unb etwas fühl SBetter mit Siegen
bis auf ben 21., bann folgt wieber warm SBetter unb hell
bis auf ben 27., barauf Siegenwetter bis 3U ©nbe.

Sluguft: Sängt früh on mit Siebel, bie Dage fdjôn,
warm unb hißtg- ®en gan3en SJtonat fchön warm unb
troefen, bodj etliche ©ewitter.

September: §errlicf)es, fdjônes, warmes SBetter
bis auf ben 13., ba etwas fühl unb fjexbftlidj SBetter
einfällt mit Siegen. Balb bgrauf wieber fchön unb luftig
SBetter bis auf ben 27., ba trübes Siegenwetter anfängt.

Of tob er : Sängt an mit ungefchladjtem SBetter, hat
ben 4. Sieif, barauf oermifd)tes SBetter bis auf ben
16., ba ein fdjöner Sommertag, ben 24. gefroren, barauf
wieber fdjöne Jeit; ben 27. giemlidj hart gefroren bis
auf ben 30.

Stooember: ©efriert oon Slnfang bis auf ben 9.,
nachmittags aber gewöhnlich fcf)ön unb warm. Boni
9. fängt trüb SBetter an mit Stegen unb Stebel bis auf ben

22., ba es wieber gefriert bis auf ben 29., nachmittags
aber Sonnenfchein.

De3ember: Sängt mit groft an, balb trüb, Siegen
unb ©latteis, ben 10. Sdjnee, barauf hart gefroren bis
auf ben 18., ba es geregnet, aber gleich wieber fehr fait
bis 3U ©nbe.

Hundertjähriger Hauskalende»
Partikular-Witterung des Jahres 1953

Jahresregent: Mars

Januar: 1., 2,, 3. trüb, mäßig kalt, 4., S>, 6. großer
Regen, 7., 8., 9. mittelîalt, 19. Regen und Schneebuzen,
11. bis 17. unbeständig, mit Wind, 13. bis 22. Regen,
kleine Güsse, vom 23. bis zu Ende unbeständig mit Regen,
Wind, Schnee, Nebel.

Februar : Vom 1. bis 6. trüb, Regen, Nebel, Wind,
7. hell und ziemlich kalt, vom 8. bis 11. trüb, Regen,
Schnee, vom 12. bis 16. hell und kalt, 17. Regen oder

Schnee, vom 18. bis 21. kalte Winde, vom 22. bis 26. hell,
früh kalt und gefroren, aber nachmittags lieblich, 27. trüb,
nachts kalter Regen, 28. rauh und kalt.

März: Vom 1. bis 7. rauh, kalt und windig, vom
8. bis 17. sehr kalt, obschon kein Schnee liegt, 18., 19.

Wind, Schnee, Regen, 20., 21. hell und vormittags sehr

kalt. Von der Tag- und Nachtgleiche an, dem 21., pflegt
es früh hart zu gefrieren, die Tage sind aber meistenteils
schön und lustig.

April: Bis auf den 16. Tag früh gefroren und tags
rauhes Wetter mit Schnee; nachmals fällt linderes
Wetter mit Regen ein bis auf den 22. Tag. Darauf
wieder Reif und rauhes Wetter bis auf den 29., da es

anfängt schön lustig und warm zu werden.

Mai : Der Mai fängt im anderen Tag mit Donner an,
folgt bald wieder rauhes, trübes und kühles Wetter bis
auf den 7. Darauf drei Tage wieder lind, am 10. gefriert
es, nachts Eis; folgen wilde, rauhe, trübe, ungestüme
Tage mit Reif bis auf den 19., darauf folgt schönes,

warmes Wetter, den 29. und den 30. kalt.

Juni: Fängt kalt an, folgt darauf trübes, windiges,
unbeständiges Wetter mit starkem Regen; den 9. schön

warm, welches schöne, warme Wetter, bisweilen mit
Donner, den ganzen Monat dauert.

Juli: Fängt mit großer Hitze, sowohl bei Tag als
Nacht an, gibt viel Hagel, zündet oft an, bleibt schön bis
auf den 11., folgt trüb und etwas kühl Wetter mit Regen
bis auf den 21., dann folgt wieder warm Wetter und hell
bis auf den 27., darauf Regenwetter bis zu Ende.

August: Fängt früh an mit Nebel, die Tage schön,

warm und hitzig. Den ganzen Monat schön warm und
trocken, doch etliche Gewitter.

September: Herrliches, schönes, warnies Wetter
bis auf den 13., da etwas kühl und herbstlich Wetter
einfällt mit Regen. Bald darauf wieder schön und lustig
Wetter bis auf den 27., da trübes Regenwetter anfängt.

Oktober: Fängt an mit ungeschlachtem Wetter, hat
den 4. Reif, darauf vermischtes Wetter bis auf den
16., da ein schöner Sommertag, den 24. gefroren, darauf
wieder schöne Zeit; den 27. ziemlich hart gefroren bis
auf den 30.

November: Gefriert von Anfang bis auf den 9.,
nachmittags aber gewöhnlich schön und warm. Vom
9. fängt trüb Wetter an mit Regen und Nebel bis auf den

22., da es wieder gefriert bis auf den 29., nachmittags
aber Sonnenschein.

Dezember: Fängt mit Frost an, bald trüb, Regen
und Glatteis, den 10. Schnee, darauf hart gefroren bis
auf den 18., da es geregnet, aber gleich wieder sehr kalt
bis zu Ende.
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